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Lehre oder Schule?

In den 4. Klassen der Neuen 
Mittelschule Achensee drehte 
sich in der ersten Schulwoche 
alles rund um das Thema Be-
rufsorientierung. Die Schüler 
bekamen interessante Infos 
über die weiteren schulischen 
und beruflichen Möglichkei-
ten. Mehr dazu auf Seite 4

Unter den Top 20

Der deutsche Busche Verlag 
zeichnete dieses Jahr wieder 
hervorragende Köche aus. Zu 
den „Schlemmer Atlas Top 
20 Köche Österreichs“ zählen 
auch Armin und Alexander 
Gründler vom Kulinarik Hotel 
& Genießerwirtshaus Alpin in 
Achenkirch. Seite 9

Kindergartenstart

Neben den Schülern starteten 
auch die Kindergartenkinder 
in das neue Kindergartenjahr.
In Pertisau ließ man sich für 
die ersten Tage etwas ganz 
Besonderes einfallen.

Über die Erlebnisse der Klei-
nen lesen Sie auf Seite 12

Monatszeitung Achensee Tourismus in Kooperation mit
den Gemeinden Achenkirch, Eben, Steinberg und Wiesing

Oktober 2015

Traktorfest  und Oldtimertreffen 
Von 2. bis 4. Oktober 2015
Alle Infos auf Seite 2
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Regionales

8./9. August 2015 - Bereits 
zum 5. Mal nahm das Kay-
akteam Achensee an der Ös-
terreichischen Staatsmeister-
schaft in Kanusprint in Linz/
Ottensheim teil. Hochmo-
tiviert und bestens trainiert 
„stürzte“ sich die Vertretung 
vom Achensee in die Fluten, 
um im Sprint über 1000, 500 
bzw. 200 m gegen die rest-
liche, sehr starke österreichi-
sche Konkurrenz anzutreten 
und sie haben richtig „abge-
räumt“:

Richtig gejubelt hat Clemens 
Unterberger über zwei Siege 
(500 und 200 m im Einer) und 
zweimal Bronze (500 m und 
200 m im Zweier). Peter Moy-
sey konnte sich über zwei 
vierte Plätze (1000 m, 500 m 
im Einer) und einen dritten 
Platz (200 m im Einer) freuen. 

Siege und Topplatzierungen bei der 
Österreichischen Staatsmeisterschaft

Im Rahmen dieser Veran-
staltung wurde auch die 
OÖ-Landesmeisterschaft 
durchgeführt, bei welcher 
auch unsere Tiroler teilneh-
men durften. 
Hier konnte sich Hannah 

Moosmann die Bronzeme-
daille aufgrund ihrer Leis-
tung im Zweier über 200 m 
umhängen lassen. Clemens 
Unterberger holte sich in die-
sem Bewerb wiederum die 
Goldene.

Für nächstes Jahr ist eine 
neuerliche Teilnahme an der 
Staatsmeisterschaft geplant. 
Und hoffentlich können dann 
auch die Jüngeren unseres 
starken Teams, welche dies-
mal noch nicht dabei waren, 
zu diesem spannenden Wo-
chenende mitkommen.
Auf diesem Wege möchten 
wir uns bei Peter Moysey be-
danken, der es immer wieder 
zustande bringt, mit seinem 
Enthusiasmus Kinder zum 
Sport und dort auch noch zu 
Höchstleistungen zu bringen. 

Weiters möchten wir darauf 
aufmerksam machen, dass 
sich die „Kayaker“ über „Zu-
wachs“ sehr freuen würden. 
Bei Interesse nehmt ein-
fach Kontakt auf bei Peter 
(Tel. 0680/3177808 oder im 
YoungVillage in Maurach).

v.l. Peter Moysey, Clemens Unterberger, Justin Moysey, Mario Anfang, 
Hannah Moosmann

Traktorfest und Oldtimertreffen
Von 2. bis 4. Oktober 2015 
dreht sich am Badestrand 
Buchau in Maurach alles ums 
landwirtschaftliche Gerät. 
Traktorliebhaber und Oldti-
mersammler treffen sich jähr-
lich zum traditionellen Trak-
tor- und Oldtimerfest.

Programm
Freitag, 2.10.2015
Um 20.00 Uhr Bieranstich 
und Eröffnung durch Bgm. 
Ing. Josef Hausberger.
Ab 20.30 Uhr Musik- und 
Showprogramm mit der 
Gruppe „Orig. Almrausch-
klang“. Eintritt: EUR 7,00

Samstag, 3.10.2015
Großer Flohmarkt und Aus-

stellung der Oldtimer, Trakto-
ren und anderen Geräte beim 
Festzelt. Ab 11.00 Uhr Musik 
und Unterhaltung mit dem 

Duo „Pseirer Spatzen“. Ab 
15.00 Uhr sorgt „DJ Ernesto“ 
für Stimmung. Ab 20.30 Uhr 
Musik und Unterhaltung mit 

der Gruppe „Pseirer Spat-
zen“. Eintritt (ab 18.00 Uhr): 
EUR 7,00

Sonntag, 4.10.2015
Ab 10.00 Uhr Umzug der Old-
timer, Traktoren und ande-
rer Gefährte durch Maurach 
bis zum Festzelt. Highlights: 
Flohmarkt, griechisch-römi-
scher Streitwagen und Bier-
wagen. Ab 11.00 Uhr Musik 
und Unterhaltung mit der 
Gruppe „Hoch Tirol“.
Eintritt frei!

An allen Festtagen präsen-
tiert Hans Madl aus Nieder-
österreich seine prämierten 
Weine in der Weinlaube.

Young Village Achensee
Youngvillage hat einen wunderschönen 
Sommer genossen mit vielen verschie-
denen Projekten, u.a. zwei super Eng-
lish-Camps. Ein Camp war in Angerberg 
mit Mountainbiking, Wassersport und 
Kultur. Das zweite auf einer Almhütte in 
Wildschönau mit Wandern und Kletter-
garten in Zauberwinkel. Weiters wurden 
Kajakcamps, Triathloncamps und das 5. 
Achensee Kajak Rennen durchgeführt. 
Peter Moysey 0680/3177808
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Am 25. Oktober 2015 findet das große Abschlusskonzert 
der Bundesmusikkapelle Achenkirch und der Bundesmu-
sikkapelle Eben auf den gekoppelten Schiffen MS Tirol und 
MS Stadt Innsbruck statt.
Die Konzertgäste haben die Möglichkeit, während der Fahrt 
von einem auf das andere Schiff zu wechseln.
 
Abfahrt um 17.10 Uhr in Pertisau.
Eintritt sind freiwillige Spenden jedoch ist eine Reservierung 
erforderlich - Achenseeschiffahrt Tel. 05243/5253

Abschlusskonzert auf den 
gekoppelten Schiffen MS Tirol 

und MS Stadt Innsbruck

Sicherheitsgurte und Kinder-
rückhaltesysteme verhindern 
bei einem Unfall schwere 
Verletzungen und können 
Leben retten. Voraussetzung 
ist jedoch, dass sich alle In-
sassen eines Fahrzeuges 
anschnallen und auch Kinder 
richtig gesichert werden. 

Das Verwenden von Sicher-
heitsgurten und die richtige 
Kindersicherung stehen im-
mer wieder im Mittelpunkt 
von diversen Verkehrssicher-
heitskampagnen, mit denen 
versucht wird, die großen 
Vorteile von Gurt und Rück-
haltesystemen bewusst zu 
machen.

Auch die Tiroler Polizei rich-
tet im Rahmen der Verkehrs- 
überwachung ein beson-
deres Augenmerk auf die 
Verwendung des Sicherheits-
gurtes und die Kindersiche-
rung. In jedem Jahr werden 
auch mehrere landesweite 
Schwerpunktaktionen durch-
geführt.
Im Rahmen dieser Kontrol-
len wurde festgestellt, dass 

POLIZEI erinnert an die Verwendung des Sicher-
heitsgurtes und die richtige Kindersicherung

die Verwendung des Sicher-
heitsgurtes auf Autobahnen 
und Freilandstraßen zu einem 
sehr hohen Prozentsatz ge-
währleistet ist, innerhalb von 
Ortsgebieten die Anschnall-
pflicht aber öfter vernachläs-
sigt wird.  

Die meist nur kurzen 
Fahrtstrecken und die nied-
rigeren Geschwindigkeiten 
„verleiten“ die Fahrzeugin-
sassen vielfach dazu, auf den 
Sicherheitsgurt zu verzich-
ten. Man lässt dabei außer 
Acht, dass beispielsweise 
ein Airbag nur dann seine 
volle Wirkung entfalten kann, 
wenn der Fahrer oder Beifah-
rer auch angegurtet ist und 
unterschätzt, dass selbst bei 
einem Anprall mit 50 km/h 
schwerste Verletzungen die 
Folge sein können. 
Auch bei den Mitfahrern auf 
der Rücksitzbank wird leider 
viel zu oft auf den Sicher-
heitsgurt verzichtet (die An-
schnallquote liegt dort nur 
bei ca. 75%). Nicht gesicher-
te Fahrzeuginsassen auf den 
Rücksitzbänken können aber 

im Falle eines Unfalles den 
angegurteten Fahrer oder 
Beifahrer schwerstens ver-
letzen!

Strafbarkeit:
Das Nichtverwenden des Si-
cherheitsgurtes wird vor Ort 
durch die Polizei mit EUR 
35,- bestraft. Werden Kinder 
nicht gesichert, muss jeden-
falls Anzeige an die Behörde 
erstattet werden. Neben der 
Verwaltungsstrafe ist damit 
auch eine Vormerkung im 
Führerscheinregister verbun-
den. 
Aber: Nicht wegen der dro-
henden Strafe oder der Vor-

Ein Aufprall mit 50 km/h entspricht einem Sturz aus zehn Metern Höhe

merkung sollte der Sicher-
heitsgurt getragen werden, 
sondern zur eigenen Sicher-
heit, zum eigenen Schutz und 
zum Schutz der mitgeführten 
Kinder!

Elektroaltgeräte sind wertvoll
Jedes Jahr ein neues Handy, ein schnellerer Laptop und 
eine hippe Digi-Cam. Unser Konsumverhalten lässt die 
weltweiten Müllberge wachsen. 

Rund 150.000 Tonnen Elektrogeräte werden in Österreich 
jährlich in Umlauf gebracht. 73.000 Tonnen landen im Kel-
ler, im Restmüll oder in den Kraftfahrzeugen von Altstoff-
sammlern, die damit wertvolle Rohstoffe ins Ausland brin-
gen. Denn jeder Kühlschrank, jede Waschmaschine, jedes 
TV-Gerät, jedes Handy enthält sekundäre Rohstoffe wie 
z.B. Gold, Kupfer oder seltene Elemente wie Iridium, Lit-
hium und Tantal. Diese „inneren Werte“ der Elektrogeräte 
sind bares Geld wert. So enthält beispielsweise eine Tonne 
alter Mobiltelefone mehr Gold als eine Tonne Golderz.

Tatsächlich wird in Österreich derzeit nur ein Teil der vor-
handenen Ressourcen zur Wiederverwendung oder Verwer-
tung genutzt. Das muss nicht sein. Denn bei den über 2.100 
kommunalen Sammelstellen des Landes können große und 
kleine Elektroaltgeräte zur fach- und umweltgerechten Ent-
sorgung und Verwertung abgegeben werden. Auf vielen 
Sammelstellen gibt es bereits eigene „Re-Use“- Bereiche, 
wo gebrauchte, aber noch funktionstüchtige Elektrogeräte 
gesammelt und für die Wiederverwendung geprüft werden. 
Im Gegensatz zu anderen Ländern haben wir in Österreich 
Umweltstandards, die zu den besten der Welt zählen. Be-
halten wir doch unsere Ressourcen im Land, wo sie optimal 
wiederverwendet oder umweltgerecht verwertet werden. 
Gemeinsam können wir eine lebenswerte Zukunft gestalten. 
Der Weg zur Sammelstelle ist ein einfacher Schritt in die 
richtige Richtung. Nähere Informationen und Adressen der 
Sammelstellen gibt es auf www.elektro-ade.at
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Tourismusverband Achensee

Anfang August besuchte eine Gruppe geistig-behinderter 
Erwachsene mit 5 BetreuerInnen der Lebenshilfe Sindelfin-
gen die Region Achensee. Da eine solche Freizeit für die 
Teilnehmer nur schwer zu finanzieren ist, haben die Achen-
see Erlebniscard-Partner der Gruppe die Achensee Erleb-
niscard kostenlos zur Verfügung gestellt. So konnten all die 
schönen Attraktionen rund um den Achensee besucht wer-
den und das traumhafte Sommerwetter tat den Rest.
Das Betreuungsteam und alle Teilnehmer bedanken sich 
ganz herzlich für das großzügige Geschenk. Es war herrlich!

Wanderfreizeit am Achensee

Die erste Schulwoche der 
Viertklässler stand in der 
NMS-Achensee wieder ganz 
im Zeichen der Berufsorien-
tierung. Am Mittwoch, 09. 
Sept., wurde die „Berufssafa-
ri“ der Wirtschaftskammer im 
WIFI besucht. Dort konnten 
die Schülerinnen und Schüler 
sechs verschiedene Berufs-
felder kennen lernen.  

Am Donnerstag, 10. Sept., 
wurden in der Schule 18 
„Schulinseln“ aufgebaut. 
Ehemalige Schülerinnen und 
Schüler der HS Achensee 
informierten über ihren Bil-
dungsweg nach der 4. Klas-
se HS. Diese Aktion war ein 
wirkliches „Highlight“ der 
Woche. Besonderer Dank 
gilt dabei den „Ehemaligen“, 

die heuer wieder perfekt vor-
bereitet waren, um die viele 
Fragen der Schülerinnen und 
Schüler zu beantworten.  Vie-
len Dank für euren Einsatz 
und eure Bereitschaft!
Am Freitag, 11. Sept., wurde 
die ertragreiche erste Woche 
noch mit Realbegegnungen 
in den verschiedensten Be-
trieben abgerundet. Bei fol-

Lehre oder Schule? Projekttage der 4. Klassen

genden Firmen möchte sich 
die NMS-Achensee herz-
lichst bedanken: 
Achenseeschiffahrt, MPreis, 
Sporthotel Hlebaina, Autoh-
aus Hecher, GE Jenbacher, 
SIKO und Adler–Werke.  
Mehr Information für Eltern 
und Jugendliche gibt es im 
November beim BO-Abend 
in der NMS Jenbach.

SchülerInnen der 4. Klassen mit den „Ehemaligen“.

Danke Team Karwendelmarsch

Traumhaftes Wetter und 2500 Teilnehmer - der diesjährige Karwendel-
marsch war eine Veranstaltung der Rekorde.
Der Tourismusverband Achensee und die Olympiaregion Seefeld bedan-
ken sich beim gesamten TEAM KARWENDELMARSCH - bei allen freiwil-
ligen Helfern, Partnern, Sponsoren und Vereinen. Nur durch eure helfen-
den Hände ist der Karwendelmarsch so wie er ist und ihn die Teilnehmer 
schätzen. Herzlichen Dank!
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Jobbörse auf 
www.achensee.com

Achensee Tourismus hat auf www.achensee.com wieder 
eine Jobbörse integriert.
Alle Gastronomie-Betriebe können gerne ihre Stellenange-
bote direkt an info@achensee.com mit folgenden Angaben 
schicken:
- Arbeitgebertext (kurze Beschreibung der Unterkunft)
- Bezeichnung der Stelle (Küchenchef, Restaurantfachfrau, 
Rezeptionist, usw.)
- Abteilung (z.B. Service, Küche, Animation, usw.)
- Eintrittsdatum (ab sofort, ab Anfang Dezember, usw.)

Von Hogast-Mitgliedern werden die ausgeschriebenen Stel-
len, die unter Hogast-Jobs veröffentlicht sind, automatisch 
auf unsere Website übertragen.
  
Auch unsere Vermieter- und Mitarbeiterwoche „Achensee 
zum Anfassen“ wird auf der Job-Seite vorgestellt. So möch-
ten wir gemeinsam mit den Hotels, Pensionen und anderen 
Unterkünften den Achensee als attraktiven Arbeitsort be-
werben.

Das Kinder- und Jugend-
programm gehört zu den 
Sommer-Highlights am 
Achensee. Von 29. Juni bis 
4. September 2015 drehte 
sich bei den Kids alles ums 
Klettern, Schwimmen, Rei-
ten, Segway fahren, Stand 
up Paddleboarding uvm. 
Insgesamt 1100 Kinder und 
Jugendliche nahmen diesen 
Sommer an den Programm-
tagen teil - ein neuer Rekord.

Der TVB Achensee agiert hier 
als Veranstalter und bietet 
das Kinder- und Jugend-
programm mit geschulten 

KinderbetreuerInnen an. Die 
Programme stärken das An-

gebot rund um das Thema 
Familie.

Kinder- und Jugendprogramm 2015
Die reibungslose Zusammen-
arbeit mit den verschiedenen 
Anbietern ermöglicht es, den 
Kids unvergessliche und be-
eindruckende Momente in 
unserer Region zu besche-
ren.

Das Kinder- und Jugendpro-
gramm findet im nächsten 
Jahr von 27. Juni – 02. Sep-
tember 2016 statt! 

Sobald es weitere Informa-
tionen zum Programm 2016 
gibt, findet Ihr diese auf un-
serer Website www.achen-
see.com.

Auf geht´s mit Dorothy
Ende August war Dorothy 
Oosting aus der nieder-
ländischen Sendung „AUF 
GEHT‘S MIT DOROTHY“ 
für Dreharbeiten zu Gast am 
Achensee. 

In der 25-minütigen Sendung 
stellt Dorothy Regionen vor, 
die sie besucht hat und mo-
deriert Musikvideos, die se-
parat verfilmt wurden, an. 

RTV Oost wird ab Herbst 
2015 die Sendungen, die 
in mehreren Alpenregionen 
und am Achensee gedreht 
wurden, immer Sonntags 
aussenden. Der nationale 
Fernsehsender im Osten der 
Niederlande erreicht ca. 1,2 
Millionen Zuseher. 

Auf geht´s mit Dorothy gibt es 
bei RTV Oost seit sieben Jah-

ren und die Sendung ist bei 
den Zusehern sehr beliebt. 

Eine ideale Plattform, die 
Region Achensee, dem hol-
ländischen Gast zu präsen-
tieren.

Zu den Drehorten rund um den Achensee gehörte die neue Aussichtsplattform in Pertisau, das Ufer in der Buchau 
in Maurach, die Schiffsanlegestelle in Achenkirch/Achenseehof und der Feilkopf in Pertisau

Die Region Achensee präsentierte sich Anfang September bei 
der 13. TourNatur in Düsseldorf. Mit 40.000 Gästen verzeich-
nete die diesjährige TourNatur einen entsprechend fantasti-
schen Wert und zeigte Wandern als neuen Trendsport. 
Die Besucher interessierten sich vor allem für Hüttenwande-
rungen, die Alpenüberquerung, den Karwendelmarsch, Cam-
pingplätze und das allgemeine Wanderangebot am Achensee. 
Auch Achensee-Kenner ließen sich ein Treffen mit Maria am 
Achensee-Stand nicht entgehen und erzählten von ihren be-
reits gebuchten Urlaub an den Achensee. 
Der Naturpark Karwendel war ebenfalls am Achensee-Stand 
vertreten. Mit Gams- und einem Fuchsfell sowie Geweihe 
wurde die Aufmerksamkeit der Gäste erregt und interessierte 
Wanderer wurde der Naturpark Karwendel mit all seinen An-
geboten vorgestellt.

Trendsport: Wandern in allen 
Höhenlagen
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Gemeinde Achenkirch

Das neue Betreuungsjahr 
2015/2016 in der Kinderkrip-
pe „Arche der Kinder“ hat 
bereits begonnen und wir 
durften mit einigen Verände-
rungen starten. 

Veronika Rinnergschwentner 
(pädagogische Früherziehe-
rin, pädagogische Fachkraft 
für Kindergarten- und Hort-
pädagogik) verlässt uns auf 
eigenen Wunsch. Wir verlie-
ren mit ihr nicht nur eine sehr 
gute Pädagogin sondern 
auch einen Menschen, der 
von Kindern, Eltern, Mitarbei-
terinnen gleichermaßen ge-
schätzt wurde. Wir wünschen 
Veronika für ihren weiteren 
Berufs- und Lebensweg alles 
Gute.

Aufgrund der momentan 
niedrigen Kinderzahlen wur-
den beide Kinderkrippen-
gruppen vorerst wieder 
zusammengelegt. Somit ver-
fügt die Kinderbildungsein-
richtung „Arche der Kinder“ 
über eine Ganztageskrippen-
gruppe, die von zwei Päda-
goginnen – Martina Lettinger, 
Leitung (pädagogische Frü-
herzieherin, pädagogische 
Fachkraft für Kindergarten-
pädagogik, akademische 
Expertin für SI-Motodiagnos-
tik® und SI-Mototherapie®) 
und Sarah Seisl (pädagogi-
sche Früherzieherin und päd-
agogische Fachkraft für Kin-

Arche der Kinder
dergartenpädagogik) sowie 
drei Assistenzkräften – Katja 
Hackl, Sabrina Stotter und 
Angelika Karrer betreut wird.
Die Mitarbeiterinnen sind 
stets bemüht ihr pädagogi-
sches Fachwissen auf dem 
neuesten Stand zu halten 
und stellen dies dem Krip-
penteam uneingeschränkt 
zur Verfügung.

Martina Lettinger konnte im 
Juli die Weiterbildung zur 
akademischen Expertin für 
SI-Motodiagnostik® und 
SI-Mototherapie® an der 
Donau-Universität Krems 
berufsbegleitend mit gu-
tem Erfolg abschließen. Die 
SI-Mototherapie® ist eine 
gezielte Wahrnehmungs- 
und Bewegungsförderung 
und hilft Kindern mit Verhal-
tensauffälligkeiten (ADHS, 
ADS,…), Wahrnehmungs-
problemen, Auffälligkeiten 
in der Bewegung und diver-
sen schulischen Problemen 
(mangelnde Konzentration, 
Lernschwierigkeiten, Le-
se-Rechtschreibschwäche, 
Rechenschwäche, …). Aber 
auch bei Problemen des Ein-
nässens und Einkotens kön-
nen mit der SI-Mototherapie 
sehr gute Erfolge erzielt wer-
den.
Das Team der Kinderkrippe 
„Arche der Kinder“ freut sich 
auf ein spannendes Jahr mit 
Kindern und Eltern sowie auf 

eine gute Zusammenarbeit.

Im Kindergarten „Arche 
der Kinder“ ist der Start ins 
nächste Betreuungsjahr 
ebenso gut gelungen. Ins-
gesamt sind nun über 60 
Kinder in drei Gruppen auf-
geteilt und davon sind 25 
Kindergartenneulinge. Die 
veränderte Situation in der 
Kinderkrippe und die hohe 
Kinderzahl im Kindergarten 
ermöglichten es, dass keine 
Mitarbeiterin gekündigt bzw. 
neu eingestellt werden muss-
te, sondern eine interne Lö-
sung gefunden werden konn-
te. In den 3 Gruppen sind nun 
bis auf weiteres jeweils eine 
Pädagogin und eine Assis-
tentin bzw. Stützkraft anwe-
send und dieser Betreuungs-
schlüssel zeigt sich für die 
pädagogische Arbeit mehr 
als positiv. 

Als Projekt für das heurige 
Kindergartenjahr wurde die 
„Bunte Jause“ ins Leben ge-
rufen – einmal im Monat be-
reiten wir gemeinsam mit den 
Kindern für alle Gruppen die 
Jause zu. Weil aber „gesund“ 
für Kinder meist gleichbedeu-
tend für „das mag ich nicht!“ 
bedeutet, haben wir bewusst 
eine andere Bezeichnung 
gesucht. Wir wollen Brot ba-
cken, Obstspieße und Gemü-
sestreifen zubereiten, Mar-
melade und Säfte einkochen 
und vieles mehr. Gemein-
sames Zubereiten macht 
Spaß und erfahrungsgemäß 
schmeckt alles in der Gruppe 
viel besser, auch wenn es ge-
sund ist…

Ein großes Projekt konnte im 
letzten Betreuungsjahr ge-
startet und mit allen Abteilun-
gen der „Arche der Kinder“ 
gemeinsam erarbeitet wer-
den – die Konzeption für das 
ganze Haus wurde erstellt. 
Das Tiroler Kinderbildungs- 
und Kinderbetreuungsgesetz 
schreibt für jede Betreuungs-
einrichtung die Erstellung ei-
ner pädagogischen Konzep-
tion vor und stellt dazu auch 
einen finanziellen Beitrag zur 
Qualtitätsentwicklung zur 
Verfügung. Gemeinsam mit 
Frau Stefanie Reinheimer, 
MSc, Coach und Organisa-
tionsberaterin erarbeiteten 

wir in mehreren Modulen 
die nun gültige Konzeption 
für die „Arche der Kinder“.  
Wenngleich jede Abteilung 
ihre kleinen Unterschiede in 
der Arbeit mit den Kindern 
hat, so liegt uns doch allen 
gemeinsam dasselbe am 
Herzen – die Kinder und de-
ren Wohlbefinden in unserer 
Einrichtung. 

Unser neuer Name „Arche 
der Kinder“ wird demnächst 
auch für die Eltern und Be-
sucher unserer Einrichtun-
gen sichtbar sein – ein neu-
es Logo soll die einzelnen 
Abteilungen – Kinderkrippe, 
Kindergarten und Kinderhort 
– kennzeichnen und damit 
Verwechslungen ausschlie-
ßen. 

Wir vom Kindergarten „Arche 
der Kinder“ freuen uns auf in-
teressante Begegnungen mit 
Kindern und Eltern!

Auch wir vom Hort haben 
wieder gut in den Alltag zu-
rück gefunden. Die Som-
merbetreuung war ein voller 
Erfolg, zahlreiche Kinder wa-
ren mit Freude an unserem 
Programm dabei. An dieser 
Stelle möchten wir auch ein 
großes „DANKE“ an all unse-
re Praktikantinnen ausspre-
chen, für die Mühe, die tolle 
Zusammenarbeit und auch 
für die herzliche Betreuung 
unserer Kinder.
Wir starten nun mit 19 Kin-
dern im Hort „Arche der Kin-
der“  und freuen uns auf jede 
weitere Anmeldung, auf viele 
neue und auch alte Gesichter 
und hoffen, gemeinsam ein 
sehr spannendes und aufre-
gendes Schul- und Kinder-
gartenjahr zu verbringen.

Die für September d. J. geplante Bergmesse der Bergret-
tung Achenkirch musste leider aus terminlichen Gründen 
verschoben werden. Sie findet nunmehr am 11. Oktober um 
11:00 Uhr am Gipfel der Seekarspitze statt. Die Bergrettung 
Achenkirch würde sich über zahlreiche Teilnahme freuen.

Bergmesse der Bergrettung Achenkirch

Blick von der Seekarspitze auf Achenkirch
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Sportplatz Achenkirch
U9	 Sa, 10.10.2015 10:30 Uhr SV Achenkirch : Vomp
U13	 Sa, 10.10.2015 11:45 Uhr SV Achenkirch : Radfeld
Reserve Sa, 10.10.2015 13:45 Uhr 
	 SV Achenkirch : Langkampfen
KM	 Sa, 10.10.2015 16:00 Uhr 
	 SV Achenkirch : SPG Finkenberg/Tux 1 b
Reserve Sa, 31.10.2015 11:45 Uhr 
	 SV Achenkirch : Kössen
KM	 Sa, 31.10.2015 14:00 Uhr SV Achenkirch : Kössen

Heimspiele SV Achenkirch

Die Gemeinde Achenkirch gratuliert
Die Gemeinde Achenkirch wünscht den Jubilaren nochmals alles Gute und weiterhin viel 

Gesundheit und Freude im Kreise ihrer Familie.

Vizebürgermeister Kar Moser mit dem Geburts-
tagskind Helene Dalmonego (70)

Bgm. Stefan Messner und Vzbgm. Karl Moser 
mit Erika Haaser (70)

Das Geburtstagskind Hildegard Adler (85) mit 
Bgm. Stefan Messner und Vzbgm. Karl Moser

Die Jubilarin Josefine Penz (85) mit Ehemann Erich sowie Bgm. Stefan 
Messner

Unsere Jubilarin Maria Theresia (Resi) Unterberger (85) mit Bgm. Stefan 
Messner und Vzbgm. Karl Moser

Der Kulturverein K.I.D. 
Achenkirch trauert um sein 
Gründungsmitglied, ehema-
ligen Obmann und Ehrenob-
mann Gerhard Bosak.
Unser lieber Freund Gerhard 
konnte noch an einer Sieben-
bürgenreise des Kulturver-
eines Achenkirch unter der 
Leitung von Dr. Alexander Ol-
tenau in der ersten Septem-
berwoche teilnehmen. Am 
letzten Tag der Reise erkrank-
te er schwer und nachdem er 
mit einem Ambulanz-Jet in 
die Klinik Innsbruck geflogen 
wurde, verstarb er dort am 7. 
September im Beisein seiner 

In memoriam Gerhard Bosak (1946-2015)
Familie.
Gerhard Bosak trug den 
größten Anteil an der Reno-
vierung und Revitalisierung 
des Alten Widums, welches 
unter seiner fachkundigen 
Anleitung von einer Handvoll 
Idealisten in ein großzügiges 
Kulturzentrum umgewandelt 
wurde. Heute ist das Kul-
turzentrum Altes Widum mit 
seiner Grundidee, eine kul-
turelle Begegnungsstätte für 
Einheimische und Gäste zu 
sein, aus dem kulturellen Le-
ben unserer Gemeinde nicht 
mehr wegzudenken.
Der persönliche Einsatz von 

Gerhard wurde durch die 
Verleihung der Verdienstme-
daillen des Landes Tirol und 
der Gemeinde Achenkirch 
gewürdigt.
Der Kulturverein verliert mit 
ihm nicht nur einen unermüd-
lichen Kämpfer für Kunst und 
Kultur und mit seiner zupa-
ckenden Art einen „Macher“ 
im besten Sinn des Wortes, 
sondern vor allem einen treu-
en Freund. Die Lücke, die er 
hinterlässt, wird für den Ver-
ein und uns persönlich kaum 
zu schließen sein.
Wir werden ihm stets ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Reinhard Obermeir
Obmann K.I.D.

Dienstag, 13. Oktober 2015, 18.00 bis 19.00 Uhr

Kostenlose Rechtsberatung durch 
RA Dr. Erich Janovsky

Auskünfte zu allen Rechtsfragen im Sitzungssaal der Ge-
meinde Achenkirch.
Anmeldung bis spätestens Freitag, den 09. Oktober 2015 
im Gemeindeamt Achenkirch Tel. 05246/6247

Bürger Service - Termine
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Die Gemeinde 
Achenkirch gratuliert

Geburten 
Mattia Pockstaller
Selena Pirovano
Alexa Maurer
Alois Wimpissinger

Geburtstage
50 Jahre
Anita Schulz
Wolfgang Huber
60 Jahre
Anna Pockstaller
Johann Geisler
70 Jahre
Maria Pockstaller
Silvester Hochkogler
Hubert Hubmann
75 Jahre
Irmgard Stoffaneller
90 Jahre
Alois Weineis
95 Jahre
Maria Rainer

Silberne Hochzeit 
Manuela und Johannes 
Postl

Wir gedenken unse-
ren Verstorbenen
Robert Klosterhuber im 
80 Lj.
Gerhard Bosak im 70 Lj.

Sollten Sie mit einer na-
mentlichen Erwähnung 
des Geburtstags- oder 
Hochzeitsjubiläums im 
Achenseer Hoangascht 
nicht einverstanden 
sein, bitten wir Sie um 
rechtzeitige kurze te-
lefonische Verständi-
gung im Gemeindeamt 
(05246/6247-14).

Standesfälle

Am 7. September hat auch 
die Volksschule Achenkirch 
wieder ihre Pforten für 71 
wissensdurstige SchülerIn-
nen aus 11 Nationen geöff-
net. Unterrichtet und beglei-
tet werden die 37 Mädchen 
und 34 Buben in 4 Klassen 
von 6 Lehrerinnen, einer 
Sprachheillehrerin sowie 2 
Beratungslehrern.

Die Volksschule Achenkirch 
ist seit 2008 eine vom Bil-
dungsministerium zertifizierte 
Ökologschule. Die Schwer-
punkte der Ausbildung lie-
gen daher in den Bereichen 
Umwelt und Natur, gesun-
de Lebensführung sowie im 
Erwerb sozialer Kompeten-
zen. Durch das Schulgar-
tenprojekt, gesunde Jausen, 

Die Volksschule Achenkirch 
stellt sich vor

vermehrte Turnstunden, 
einer ca. 2000 m² großen 
Schulwiese und schulpart-
nerschaftlich erstellte Ver-
haltensvereinbarungen wird 
beispielsweise versucht, die-
sen Schwerpunkten gerecht 
zu werden.

Wie jede Pflichtschule in Ös-
terreich hat auch die Volks-
schule Achenkirch seit 2013 
zwei Bildungsschwerpunkte 
zur Sicherung bzw. Steige-
rung der Unterrichtsqualität. 
Die dafür vom LehrerInnen-
team ausgearbeiteten Kon-
zepte setzen sich den Erwerb 
von Lern- und Arbeitstech-
niken sowie eine optimierte 
Leseförderung zum Ziel, wo-
bei der Fokus immer auf die 
Bedürfnisse der Kinder ge-

richtet ist. Für die Umsetzung 
der Ziele stehen den Kindern 
ua. 2000 Bücher in der sich 
in der Schule befindlichen 
öffentlichen Bücherei zur 
Verfügung. 2014 wurde die 
Volksschule Achenkirch vom 
Land Tirol mit dem Lesegüte-
siegel ausgezeichnet. 

Damit zeitgemäßer, mo-
derner Unterricht angebo-
ten werden kann, sollen im 
Schuljahr 2015/16 in allen 
vier Klassen digitale Unter-
richtstafeln installiert werden. 

Die Lehrerinnen freuen sich 
auf das gemeinsame Lernen 
und Arbeiten mit den ihnen 
anvertrauten SchülerInnen 
sowie auf eine gute Zusam-
menarbeit mit den Eltern!

Ist Ihr Feuerlöscher funktionstüchtig?
Günstige Überprüfung in Achenkirch

Im Abstand von zwei Jahren 
ist jeder Handfeuerlöscher zu 
überprüfen. Von der Freiwil-
ligen Feuerwehr Achenkirch 
konnte mit der Firma Druck-
müller wieder ein sehr güns-
tiger Pauschalbetrag ver-
einbart werden. Bitte schaut 
in eurem eigenen Interesse 
nach, ob das Pickerl vom 
Handfeuerlöscher, das auf 
jedem Gerät angebracht sein 
müsste, abgelaufen ist.

Die Feuerwehr Achenkirch 
möchte mit dieser Aktion in 

Zusammenarbeit mit der Fir-
ma Druckmüller einen Beitrag 
zum vorbeugenden Brand-
schutz leisten – denn die 
erste Löschhilfe ist die beste 
Hilfe. 

Termin:
Freitag, 16. Oktober 2015 
von 13.00 bis 16.00 Uhr

Überprüfungsort:
Feuerwehrgerätehaus 
Achenkirch (Achenkirch 407 
– Metzgerei Maier)

Die Heimatbühne Achenkirch 
spielte heuer das Stück „Fast 
wie früher“ von Bernd Gom-
bold mit sehr großem Erfolg. 
Das große Zuschauerinter-
esse war in diesem Jahr be-
sonders zu bemerken. Nahe-
zu alle Vorstellungen waren 
ausverkauft. Wir möchten 
uns bei dieser Gelegenheit 
bei unserem treuen Publikum 
bedanken.

Ein besonderer Höhepunkt 
in dieser Spielsaison war die 
Aufführung am 09.09.2015. 
Neben dem Bezirksobmann 
der Theaterbühnen aus dem 
Bezirk Schwaz, Franz Klaus-
ner, besuchte uns die kom-

Erfolgreiche Saison für die Heimatbühne Achenkirch
plette und sehr erfolgreiche 
Fußballmannschaft des SV 
Achenkirch mit dem Betreu-
erteam sowie Obmann Willi 
Kronberger, worüber wir uns 
riesig gefreut haben. Spontan 
wurde ein „kleiner Sektemp-
fang“ organisiert und gemein-
sam auf das abgeschlossene 
sehr erfolgreiche Spieljahr 
der Fußballer und der Thea-
terspieler angestoßen.



9

„Top 20 Köche Österreichs“

Am 7. September 2015 ka-
men Armin und Alexander 
Gründler mit 19 weiteren der 
besten Köche Österreichs im 
Hotel Zur Tenne in Kitzbühel 
zusammen. Sie folgten damit 

einer Einladung des deut-
schen Busche Verlags, der 
nunmehr zum vierten Mal die 
Veranstaltung „Schlemmer 
Atlas Top 20 Köche Öster-
reichs“ ausrichtete. 

Ebenfalls mit dabei waren 
Spitzenköche wie Benjamin 
Parth, die Obauers, Martin 
Sieberer, Simon Taxacher, 
Torsten Probost uvm. 

Diese fantastische Auszeich-
nung ist für Armin und Al-
exander Gründler eine große 
Ehre und Bestätigung für den 
eingeschlagenen Weg.

Auf der Suche nach einer 
sportlichen Freizeitaktivität?
Oder einfach einen spaßigen 
Zeitvertreib?

Dann besucht doch einfach 
mal die Damenmannschaft 
des SV-Achenkirch beim 
Training.
Wir freuen uns über jede 
,,mutige‘‘ Frau  die auch mal 
Lust verspürt den Ball zu tre-
ten.

Hallo Damen Achenkirchs
Bei uns steht der Spaß im 
Vordergrund – also sei nicht 
schüchtern und schau vorbei!

Für nähere Informationen 
steht euch der Trainer Ro-
land Tonauer jederzeit gerne 
zur Verfügung.
Telefon 0676/4178117

Gemeinde Eben

Am 12. September war es 
so weit: Nachdem der Golf- 
und Landclub Achensee 
Ende August ein Charitytur-
nier zugunsten des Vereins 
„WIR Achental“ veranstaltet 
hat, kam es zur offiziellen 
Scheckübergabe.
 
Dank dem großen Engage-
ment der Golfspieler und 
großzügigen Spendern im 
Golf- und Landclub Achen-
see konnte der stolze Be-
trag von EUR 10.000,– der 
strahlenden Obfrau von „WIR 
Achental“, Frau Sonja Ober-
lechner, für die Unterstüt-
zung von behinderten und 
bedürftigen Menschen in der 
Region Achensee, überge-

Scheckübergabe an den Verein „WIR Achental“ 
im Golf- und Landclub Achensee

ben werden!

Ein besonderes „Danke-
schön“ geht auch an das Mit-
glied des Golf- und Landclub 
Achensee, Herrn  Dominik 
Baumann und seinem Verein 
„Drive to help“, der zusätz-
lich den großartigen Betrag 
von EUR 1.500,– übergeben 
konnte!
 
Der Golf- und Landclub  
Achensee bedankt sich in 
diesem Zuge nochmals bei 
allen beteiligten Firmen und 
Privatpersonen für die Hilfs-
bereitschaft und den tollen 
Einsatz!

v.l. Dominik Baumann - Verein „Drive to help“, Margret Stock - Schriftfüh-
rerin Verein WIR Achental, Thomas Prem - Vizepräsident GC Achensee, 
Walter Anfang - Platzchef GC Achensee, Sonja Oberlechner - Obfrau Ver-
ein WIR Achental, Martin Tschoner - Präsident GC Achensee
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Fußballarena Buchau
U10	 Sa, 03.10.2015 15:00 Uhr  
	 Region Achensee : SPG Region Brettfall B
U12	 Sa, 03.10.2015 16:30 Uhr  
	 Region Achensee : SPG Breitenbach/Kundl
KM	 Sa, 03.10.2015 18:30 Uhr  
	 Achensee : Oberlangkampfen
U9	 So, 11.10.2015 14:45 Uhr Region Achensee : Vomp
U13	 So, 11.10.2015 16:30 Uhr Region Achensee : Radfeld
U10	 Sa, 17.10.2015 10:15 Uhr  
	 Region Achensee : SPG Uderns/Fügen
U16	 Sa, 17.10.2015 12:00 Uhr  
	 Region Achensee : SPG Wipptal
U13	 Sa, 17.10.2015 14:25 Uhr  
	 Region Achensee : SPG Münster/Kramsach
U12	 Sa, 17.10.2015 16:20 Uhr  
	 Achensee : SPG Mittleres Zillertal
KM	 Sa, 17.10.2015 18:30 Uhr Achensee : Vomp
U10	 Sa, 24.10.2015 15:00 Uhr  
	 Region Achensee : Hippach
U12	 Sa, 24.10.2015 16:30 Uhr  
	 Region Achensee : SPG Mittleres Zillertal B
KM	 Sa, 24.10.2015 18:30 Uhr  
	 Achensee : Ried/Kaltenbach
U9	 Sa, 31.10.2015 13:45 Uhr Region Achensee : Wörgl A
U16	 Sa, 31.10.2015 15:30 Uhr  
	 Region Achensee : SVI
U13	 Sa, 31.10.2015 18:00 Uhr  
	 Achensee : SPG Breitenbach/Kundl

Heimspiele FC Achensee

Die ‚Altherren’ aus Achen-
kirch spielen mit den sy-
rischen Asylwerbern aus 
Maurach Fußball – ein sehr 
schönes Zeichen, gelebter 
Integration. 
Albert Lengauer aus Achen-
kirch als Hausmeister an der 
Neuen Mittelschule Achen-
see hat einen jungen Syrer 
näher kennen gelernt, der im 
Rahmen seiner gemeinnüt-
zigen Tätigkeit an der NMS 
mitarbeitet. Dabei ist die Idee 
entstanden, mit den jungen 
Burschen Fußball zu spielen. 
Das Autohaus Josef Hecher 

Fußball verbindet

Altherren Achenkirch mit den Asylwerbern aus Maurach
Foto: A. Eberharter

stellte den ‚Altherren’ einen 
Bus für die Fahrt zwischen 
Maurach und  Achenkirch 
gratis zur Verfügung. Zwei 
gemischte Teams haben be-
reits an zwei Abenden mit- 
bzw. gegeneinander gespielt. 
Die syrischen Flüchtlinge 
sind sehr dankbar für diese 
Abwechslung. In dieser Zeit 
können sie die schrecklichen 
Bilder aus ihrer Heimat und 
die Sorgen um ihre Zukunft 
kurz vergessen.
Ein großer Dank gilt Ali, den 
‚Altherren’ aus Achenkirch 
und dem Autohaus Hecher.

Historische Arbeitswelt – Holztransport über den Achensee
Ein Bild aus dem Chronik-Ar-
chiv zeigt eine Station des 
Holztransportes von Achen-
kirch zur Kögl-Säge in frühe-
ren Tagen. 

Das für das Sägewerk ge-
kaufte Holz aus dem Bereich 
nördlich des Achensees 
wurde in den Achensee ver-
bracht und zu Floßverbänden 
zusammengefügt. Mit Hilfe 
des häufigen Nordwindes 
und rudernd, erreichte man 
schließlich Seespitz. Das 
Holz wurde an Land gezogen 

und zwischengelagert. Der 
Abtransport mit Pferdefuhr-
werken ist auf dem Bild zu 
sehen. 

Man hat sich auf diese Weise 
den Transport auf dem 9 km 
langen Straßenstück mit en-
gen, steilen Stellen wie den 
Hechenberg erspart. Trotz-
dem blieb noch viel mühe-
volle Arbeit bis das Holz im 
Sägewerk ankam.

Chronik Eben
Johann Walser

Start Jugendtraining Gilde Eben für Herbstrunden
Mit Anfang September hat 
das Jugendtraining bei der 
Schützengilde Eben für die 
Wettkämpfe im Herbst wie-
der begonnen. 

Zur Zeit sind 7 Kinder im Al-
ter von 9 – 12 Jahren im Be-
werb stehend aufgelegt (20 
Schuss), 6 Kinder im Alter 
von 13 Jahren im Bewerb 
stehend frei (30 Schuss) und 
3 Jugendliche im Alter von 16 

– 19 Jahren ebenfalls im Be-
werb stehend frei (40 Schuss) 
am Werk.
Wer Interesse hat, sich ein 
Training anzusehen oder 
eventuell diese, für Konzen-
tration – Ausdauer und Kör-
perbeherrschung bekannte 
Sportart zu erlernen, kann 
sich gerne an jedem Freitag 
ab 16:00 Uhr in der Gilde 
Eben bei Jugendtrainer Rein-
hard Obholzer melden.

Mannschaft stehend frei 30 Schuss - v.l. Hannah Moosmann, Raphael 
Kofler, Christian Kogler, David Prantl, Sebastian Unger, Noah Rinder
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Die Gemeinde Eben 
gratuliert

Geburten
Lenz Maximilian Angerer
Niklas Marcel Hörl
Eric Pfennig

Geburtstage
50 Jahre
Herbert Halder
Zivojin Todorovic
Dragica Stojanovic
60 Jahre
Dr. Albrecht Poglitsch
Hansjörg Rosenegger
Harald Zwerger
Josef Gschwandtner
Selwyn Brown
70 Jahre
Erich Widauer
80 Jahre
Franz Mai
Elisabeth Huber

Hochzeit
Anastasia Linkova u. 
Stefano Coppi
Silberne Hochzeit
Johanna u. Rudolf 
Katzbeck
Goldene Hochzeit
Herta u. Engelbert 
Vogelsberger
Diamantene Hochzeit
Wilma u. Christian 
Kirchmaier

Wir gedenken unseren 
Verstorbenen
Alois Huber im 88 Lj.

Sollten Sie mit einer na-
mentlichen Erwähnung 
des Geburtstags- oder 
Hochzeitsjubiläums im 
Achenseer Hoangascht 
nicht einverstanden sein, 
bitten wir Sie um recht-
zeitige kurze telefonische 
Verständigung im Gemein-
deamt (05243/5202-10).

StandesfälleAus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 10. September 2015

Der Gemeinderat beschließt 
mit 10 Stimmen bei 3 Gegen-
stimmen, den Entwurf über 
die Änderung des Flächen-
widmungsplanes im Bereich 
einer Teilfläche des Gst 951  
samt ortsplanerische Stel-
lungnahme und Umweltbe-
richt zur allgemeinen Einsicht 
im Gemeindeamt Eben am 
Achensee während sechs 
Wochen vom 17.09.2015 bis 
zum 29.10.2015 aufzulegen. 
Es soll die gegenständliche 
Teilfläche des Gst 951 von 
derzeit Freiland in Sonder-
fläche für sonstige land- und 
forstwirtschaftliche Gebäu-
de – Sennhütte gemäß § 47 
TROG 2011 umgewidmet 
werden. Die Auflegung er-
folgt in einem mit der Betei-
ligung der Öffentlichkeit am 
Umweltprüfungsverfahren 
gemäß § 6 Tiroler Umwelt-
prüfungsgesetz.

Widmungsänderung im 
Bereich Gütenberg-Alpe

Zustimmung für Kabel-
dienstbarkeit

In der Hinterriß soll ein 
Stromkabel samt 3 Leerver-
rohrungen für private Zwe-
cke eines Anrainers auf dem 
Grundstück, auf dem das Na-
turparkhaus errichtet wurde, 
verlegt werden. 
Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig, ob ihres auf 
diesem Grundstück be-
stehenden Baurechtes der 
Dienstbarkeit der Verlegung, 
Benützung und Erhaltung 
dieser unterirdischen Anla-

Volksschule Pertisau wird 
Naturparkschule

Neue Müllabfuhrordnung 
ab 1.1.2016 

Der Gemeinderat hat in sei-
ner Sitzung am 09.04.2015 
einstimmig beschlossen, 
betr. die biologisch verwert-
baren Abfälle ab 01.01.2016 
auf ein ausschließliches Hol-
system umzustellen. Aus 
diesem Anlass wurde die 
Müllabfuhrordnung überar-
beitet. Insbesondere wurde 
die Bestimmung über das 
Bringsystem gestrichen und 
vorgegeben, dass künftig das 
Holsystem auch für die biolo-
gisch verwertbaren Abfälle 
gilt. Der Bürgermeister erklärt 
nochmals ausführlich, warum 
auf das Holsystem umge-

Neue Abfallgebührenord-
nung ab 1.1.2016

Neben der Müllabfuhrord-
nung muss auf Grund der 
Umstellung auf das Holsys-
tem betr. die biologisch ver-
wertbaren Abfälle die Abfall-
gebührenordnung ergänzt 
bzw. neu erlassen werden. 
Die Gebührenermittlung er-
folgt wie beim Restmüll mit-
tels Verwiegesystem und 
beträgt die weitere Gebühr 
EUR 0,12 pro Kilogramm bio-
logisch verwertbaren Abfall. 
Dieser Gebührenfestsetzung 
liegt eine konkrete Kalku-
lation zu Grunde, die ein 
kostendeckendes Holsys-
tem ermöglichen wird. Der 
Gemeinderat ist einstimmig 
mit der Erlassung der neuen 
Abfallgebührenordnung mit 
Wirksamkeit ab 01.01.2016 
einverstanden.

Naturparkschulen sollen bei 
den Schülerinnen und Schü-
lern Begeisterung für die Na-
tur wecken sowie Interesse 
und Verständnis für sensible 
Zusammenhänge im Kreis-
lauf der Natur fördern. Der 
Prozess „Naturparkschule“ 
soll ihnen die Möglichkeiten 
und Chancen eines Natur-
parks bewusst machen und 
zeigen, wie sie selbst zu einer 
Verbesserung ihrer Lebens-
qualität in ihrer Umgebung 
beitragen können. Der Ge-
meinderat fasst einstimmig 
den Grundsatzbeschluss, 
den Prozess Naturparkschu-
le  in der Volksschule Perti-
sau zu unterstützen.

familienfreundliche Ge-
meinde – Verlängerung des 
Zertifikats

Die Maßnahmen, die die Ge-
meinde Eben im Zuge des 
Audits familienfreundliche 
Gemeinde umgesetzt hat, 
wurden vor Kurzen überprüft. 
Das Prüfungsergebnis war 
positiv und der Gemeinde 
Eben wird das Zertifikat auf 
drei Jahre verlängert.

gen zuzustimmen. stellt wird. Der Gemeinderat 
genehmigt einstimmig die 
Erlassung der neuen  Müllab-
fuhrordnung mit Wirksamkeit 
ab 01.01.2016.

Die Gemeinde Eben gratuliert
Die Gemeinde Eben am Achensee wünscht den Jubilarinnen nochmals alles Gute und weiter-

hin viel Gesundheit und Freude im Kreise ihrer Familien.

v.l. Bgm-Stv. Josef Rieser, Elisabeth Hausberger 90 Jahre, Bgm. Josef 
Hausberger

v.l. Bgm. Josef Hausberger, Anna Lechner 90 Jahre, Bgm-Stv. Josef Rie-
ser
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Peter Moysey, Jugendbetreuer der Gemeinde Eben, hat 
in Samorin/Slowakei wieder den M50 Weltmeistertitel im  
Quadrathlon gewonnen. Mit 750 m Schwimmen, 20 km 
Radfahren, 4 km Kajaken und 5 km Laufen.
Heuer war eine sehr große Konkurrenz von Teilnehmern aus 
Tschechien und Slowakei mit dabei. Peter Moysey musste 
in allen Disziplinen 100% geben und besonders eine sehr 
starke Laufleistung abliefern um zu gewinnen. 
Herzliche Gratulation zur großartigen Leistung.

Großartige Leistung Schützengilde Eben sagt DANKE
Dank großzügiger Unterstützung der Gemeinde Eben  sowie 
dem Spa und Park Hotel Wiesenhof/Pertisau und Holzbau 
Kofler/Maurach, konnte die Schützengilde Eben vier nagel-
neue, wettkampftaugliche Luftdruckgewehre für ihre Jugend 
anschaffen.

v.l. Andreas Kofler (Holzbau Kofler), Jugendtrainer Reinhard Obholzer, 
Johannes Entner (Spa und Park Hotel Wiesenhof), OM Daniel Pirchner, 
Bürgermeister Josef Hausberger

In der Bücherei Achensee sind wieder viele neue Krimis, 
Romane, Bücher für Jugendliche, Kinder und Abenteurer 

sowie Hörbücher eingetroffen. 
Das Büchereiteam lädt im Rahmen eines gemütlichen 

Nachmittages zum Schmökern und Ausleihen ein. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Bei Kaffee, Kuchen und Saft freuen wir uns, 
am Freitag, 9. Oktober, von 16.00 -18.00 Uhr 
viele große und kleine Leser in der Bücherei 

(NMS-Achensee) begrüßen zu dürfen.

Die Bücherei hat jeden Dienstag von 17.00 -19.00 Uhr 
sowie Freitag von 16.00 -18.00 Uhr 

(außer an Feiertagen) geöffnet.

Bücherei-Café
am Freitag, 9. Oktober

Aus dem Kindergarten Pertisau

Erlebnisreicher Tag im Wald
Die Kindergartenkinder und Betreuerinnen möchten sich recht 
herzlich für den aufregenden und informationsreichen Vormit-
tag mit dem Waldaufseher Heini bedanken.

Tatütata... die Feuerwehr ist da!
Nach der Wanderung in die Falzturn wurden wir dort von Fami-
lie Kostenzer zu einer gesunden Jause eingeladen. Anschlie-

ßend durften wir ein besonderes Taxi in Anspruch nehmen. 
Armin und Hansjörg holten uns mit dem Feuerwehrauto ab. 
Danke für die gelungene Überraschung!

Foto: Bericht in der TT  5.9.2014

Herzlichen Dank für meine Lebensrettung an die Feuerwehr-
männer Arno Gürtler, Dominik Paregger und Simon Wöll. Sie 
haben mich am 9. September 2014 unter Einsatz ihres eigenen 
Lebens aus meiner brennenden Wohnung gerettet und mir ei-
nen zweiten Geburtstag geschenkt. 
Danke Marianne Huber
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Großartige Leistung unserer U8 Mannschaft  

Unsere U8-Kicker konnten beim großen Eröffnungsturnier 
in Uderns den 2. Platz belegen. In einem spannenden Finale 
(2 Stangenschüsse unserer Kicker) mussten wir uns dann 
im Siebenmeterschießen dem SV Stans geschlagen geben.  
Die Preisverleihung wurde vom FC-Wacker Profi Alexander 
Gründler durchgeführt. Wir sind stolz auf Euch. 
Die Trainer Markus Rathgeber und Mario Traar

Kinderreich Maurach 2015/16
Butterblumen 			   39 Kinder
Waldkindergarten Moosbett 	 17 Kinder
Mosaik 4.14 			   48 Kinder 
Kindergartenjahr 2015/16
Kindergarten Maurach 	 41 Kinder
Kindergarten Pertisau 	 11 Kinder
Schuljahr 2015/16
Volksschule Pertisau 		  24 Schüler in 2 Klassen 
Volksschule Eben-Maurach 	 87 Schüler in 5 Klassen
Neue-Mittelschule Achensee 	 179 Schüler, 8 Klassen  
				    (davon 2 Asylkinder)

Die Gemeinde Eben am Achensee wünscht den Kindern, 
Tanten, Betreuern, Lehrern und Eltern ein erfolgreiches Jahr 
2015/16.

Start ins neue Schuljahr 2015/16

Fr. 9. Oktober 2015, 16.00 Uhr 
Einladung des Kulturausschusses zum 
gemeinsamen Handarbeiten
Gemeindezentrum Maurach – 
Medienraum (Eingang Butterblumenkinder)

Herstellen von Sparbüchsen aus Kunststoff. Mitzubringen 
sind leere Kunststoff-Flaschen und Papierservietten. 

Bürger Service - Termine

Achenseelauf 2015
Mit 1300 Teilnehmern war der Achenseelauf am ersten September-Wochenende wieder ein voller Erfolg. 

Das Laufteam Achensee bedankt sich bei allen freiwilligen Helfern, Vereinen, Sponsoren und Partnern - nur mit eurer Hilfe kann 
der Achenseelauf in dieser Art und Weise veranstaltet werden. 

Ausschreibung einer Miet-Kaufwohnung
In der Wohnanlage der Gemeinnützigen Hauptgenossen-
schaft des Siedlerbundes (GHS), 6212 Maurach, Rofangar-
tenstraße 65, wird die Wohnung Top 14 neu vermietet.
Die Wohnung liegt im Obergeschoss und hat eine Wohn-
nutzfläche von 79,71 m², bestehend aus 3 Zimmer, Küche, 
Diele, Abstellraum, Bad, WC, Balkon, Kellerabteil, und Tief-
garagen-Abstellplatz. Die Wohnung kann voraussichtlich 
Anfang 2016 bezogen werden.
Die monatliche Miete beträgt derzeit brutto ca.  EUR 637,- 
für die Wohnung und für den Autoabstellplatz in der Tiefga-
rage. Außerdem ist ein Grundkostenanteil in Höhe von EUR  
10.488,35 erforderlich (Berechnung Bezug 31.12.2015). Die 
Wohnung kann im August 2020 käuflich erworben werden.
Weiters besteht die Möglichkeit dass die Einrichtung in der 
Wohnung übernommen werden kann. Interessenten/innen 
werden gebeten, sich bis zum 22. Oktober 2015 bei der Ge-
meinde Eben am Achensee schriftlich unter Anführung der 
Familienverhältnisse als Mieter/in zu bewerben. Für weitere 
Auskünfte stehen wir gerne unter der Tel. 05243/5202 zur 
Verfügung.
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Gemeinde Steinberg

Hohe Auszeichnung
Am 15. August 2015, am Ho-
hen Frauentag, erhielt Pfarrer 
MMag. Pater Thomas Naupp 
OSB aus den Händen der 
Landeshauptleute Günther 
Platter und Arno Kompat-
scher (Südtirol) die Verdienst-
medaille des Landes Tirol u.a. 
für seine schriftstellerischen 
Leistungen verliehen. 

Pater Thomas kann mittler-
weile auf über 310 Publikati-
onen blicken, die aus seiner 
Feder stammen. 

Seine Artikeln und wissen-
schaftlichen Beiträge sind 
auch immer wichtige Bei-

träge zur Geschichte des 
Landes Tirol. Damit zählt er 
zu den wichtigsten Heimat-
forschern des Landes. Pater 
Thomas ist u.a. auch Mitglied 
des Institutes für Österreichi-
sche Geschichtsforschung 

und Mitglied der bayrischen 
Benediktinerakademie. 

Im Vorjahr schenkte er uns 
mit seinem schriftstelleri-
schen Können ein reich bebil-
dertes Dorfalbum „Steinberg 

am Rofan – Ein Tiroler Ber-
gdorf im Wandel der Zeit“. Im 
Rahmen einer kleinen Feier in 
der Jausenstation Waldhäusl 
gratulierten Bgm. Helmut 
Margreiter und Pfarrgemein-
deratsobmann Thomas Auer 
zu dieser hohen Auszeich-
nung und gleichzeitig auch 
zu seinem 65. Geburtstag. 

Wir wünschen unserem Pater 
Thomas weiterhin viel Freude 
beim Erforschen und Schrei-
ben über die Tiroler Heimat 
und ihre Geschichte sowie 
Gottes Segen!

Die Ministranten bedanken sich auf diesem Wege bei Pater 
Thomas Naupp und den Begleiterinnen Barbara Auer und 
Sieglinde Kühlechner für den schönen Ministrantenausflug 
zum kleinen Achensee!
Ein Herzliches Dankeschön auch an “Sigmar” für die Tret-
boote sowie an die “Fischerwirt-Wirtsleute” Klaus und 
Christa für das leckere Eis und die Getränke.

Ministrantenausflug

Oswald Agreiter (80) mit Bgm. Helmut Margreiter

Die Gemeinde Steinberg 
gratuliert

Die Gemeinde Steinberg am Rofan wünscht dem Jubil-
ar nochmals alles Gute und weiterhin viel 

Gesundheit und Freude im Kreise seiner Familie.

Die Perle Anna
Die Volksbühne Jenbach Wiesing bringt 
heuer  „Die Perle Anna“ von Marc Camo-
letti zur Aufführung. Auf witzige Weise 
werden Eifersucht, Seitensprünge und 
Lügen, aber auch Treue und Vertrauen 
in einer Beziehung beleuchtet. Diesem 
Thema kann sich kaum jemand entzie-
hen. Wenn Bernhard und Claudia, ein 
altgedientes Ehepaar, es mit der ehe-
lichen Treue nicht mehr so genau neh-
men, kann eigentlich nur die gute Seele 
Anna – ihres Zeichens Haushälterin – mit 
viel Einfallsreichtum und Trickserei die 
Ehe ihrer Chefleute retten…

Wie der pfiffigen Person dies gelingt? 
Sie lernen beim Zusehen neue Ausre-
den und Tricks kennen, müssen aber 
unbedingt auf Ihre Lachmuskeln aufpas-
sen….

Aufführungen sind jeweils freitags und 
samstags am 2. und 3. Oktober sowie 9. 
und 10. Oktober 2015 im Gemeindesaal 
Wiesing.

Kartenreservierung übernimmt wie im-
mer der Tourismusverband Achensee, 
Infobüro Wiesing. Tel: 05244/62510

Gemeinde Wiesing
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Hurra – Schulbeginn!

Am Montag, den 7. September startete die Volksschule Stein-
berg ins neue Schuljahr 2015/16. VD Barbara Baumgartner 
und VL Carina Ebster betreuen heuer 6 Schulkinder: 3. Schul-
stufe 4 Kinder und in der 4. Schulstufe 2 Kinder. Wir wünschen 
den Kindern und Lehrpersonen viel Freude beim Lernen sowie 
ein spannendes und ereignisreiches Schuljahr.

v.l. stehend: VL Carina Ebster, Beatrice Burtscher, Bettina Thumer, Felix 
Huber, Josef Werner Haberl, VD Barbara Baumgartner; sitzend v.l. Julia 
Huber, Hannes Kühlechner

Die Gemeinde 
Steinberg am Rofan 
gratuliert

Geburtstage Juli bis 
September 2015

55. Geburtstag
Monika Arzberger
Sebastian Meßner
60. Geburtstag
Heinrich Vogt
65. Geburtstag
Volker Hopp
80. Geburtstag
Oswald Agreiter
Josef Rupprechter
85. Geburtstag
Georg Margreiter

Wir gedenken
unserer Verstorbenen
Friedrich Huber 
am 1. März 2015
Ludwig Thumer 
am 2. September 2015

Sollten Sie mit einer na-
mentlichen Erwähnung 
des Geburtstags- oder 
Hochze i ts jub i läums 
im „Achenseer Hoan-
gascht“ nicht einver-
standen sein, bitten 
wir Sie um rechtzei-
tige tel. Verständi-
gung im Gemeindeamt 
(05248/216).

Standesfälle

Mittlerweile ist die Außenfassade großteils 
fertig gestellt. Auch die Fenster sind schon 
eingebaut. Derzeit wird mit Hochdruck der In-
nenausbau vorangetrieben. 
Momentan wird gerade die Wandverkleidung 
in Lärchenholz im Mehrzwecksaal aufge-
bracht. 

Der Bau des neuen Dorfhauses 
liegt voll im Zeitplan

Auch bei der Dorfplatzgestaltung ist man 
schon in den Startlöchern. Die Ausführungs-
planung ist erstellt und die Vergabe der Ar-
beiten wurde ebenfalls schon vorgenommen. 
Die Arbeiten können somit noch im Oktober, 
hoffentlich vor dem ersten Schnee, ausge-
führt werden. 

Das Kindergartenjahr ist wieder erfolgreich gestartet. Die Kin-
der haben sich schon sehr gefreut und stärken sich bei der 
gemeinsamen Jause.

Wir wünschen unserer Tante Christa und den Assistentinnen 
Melanie und Carmen alles Gute!

Kindergartenzeit in 
Steinberg
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bis 31.10.	 Sonderausstellung „60 Jahre Achenseestraße“ | Heimatmuseum Achental - Sixenhof in Achenkirch |  

	 Öffnungszeiten: täglich von 13.00 bis 17.00 Uhr

02./03./	 Die Volksbühne Jenbach-Wiesing zeigt das Theaterstück „Die Perle Anna“ | Beginn 20.00 Uhr |  

09./10.10.	 Gemeindesaal Wiesing | Kartenreservierung im Infobüro Wiesing. Tel. 05244/62510 | Infos Seite 14

02. - 04.10.	 Traktorfest und Oldtimertreffen | Eventgelände Buchau in Maurach | nähere Infos siehe Seite 2

So, 04.10.	 Musikanten „Hoangascht“ | Gramaialm in Pertisau | 12.00 bis 16.00 Uhr | Echte Tiroler Volksmusik  

	 (8 bis 12 Gruppen), echte Tiroler Kost, Bauernmarkt, bäuerliches Handwerk wie Schnitzen, Korbflechten,  

	 Klöppeln usw. | Bei jeder Witterung 

Mi, 07./14./ 	Schaubacken in der Bäckerei Adler in Achenkirch | 14.30 bis 16.30 Uhr | Infos unter Tel. 05246/6202 

21./28.10.

Mi, 07.10.	 Almabtrieb mit Hoamfohrafest’l beim Hotel Rieser | Abmarsch um ca. 10.00 Uhr beim Messnerhof in  

	 Achenkirch, 	Ankunft um ca. 12.00 Uhr beim Hotel Buchau, dann wieder Abmarsch um 12.30 Uhr, vorbei am  

	 Café Klingler. Weiter 	geht es in Richtung Pertisau, vorbei am Knappenhof, vorbei am Hotel Fürstenhaus, Ankunft  

	 Hotel Rieser um ca. 14.00 Uhr. Ab ca. 12.00 Uhr Musik und Stimmung beim Hotel Rieser. Für Speis und Trank ist  

	 natürlich bestens gesorgt!

Mi, 07.10.	 Illusion und Zauberei auf der MS Stadt Innsbruck | Ein Abend voller Zauberei mit dem Illusionisten Philipp  

	 Oberlohr Boarding in Pertisau um 19.30 Uhr | Preis inkl. Schifffahrt: EUR 34,00 | Reservierung erforderlich -  

	 Tel. 05243/5253-0

8./22.10.	 Volkstanz mit Kaspar Schreder | ab 20.00 Uhr | Gemeindesaal in Wiesing | Geringer Unkostenbeitrag |  

	 Infos unter 0676/6292330

Fr, 09.10.	 Bücherei-Café | Bücherei Achensee (NMS Achensee) in Maurach | 16.00 -18.00 Uhr | nähere Infos siehe Seite 12

Fr, 09.10.	 Gramaier Almgaudi und Hausball mit den „Schatzer Buam“ | Gramaialm in den Karwendeltälern in Pertisau |  

	 ab 19.00 Uhr | Reservierung Tel. 05243/5166

10./24.10.	 Krimidinner am Schiff der MS Tirol „Bis dass der Tod uns scheidet!“ | Boarding in Pertisau um 19.00 Uhr,  

	 Abfahrt in Pertisau um 19.30 Uhr | Eintritt pro Person inkl. Schifffahrt, Abendprogramm, Begrüßungsdrink und  

	 3-Gang-Menü: EUR 89,00 | Reservierung erforderlich - Achenseeschiffahrt Tel. 05243/5253

So, 11.10.	 Gipfelmesse der Bergrettung Achenkirch auf der Seekarspitze | 11.00 Uhr | Zelebrant: P. Regino Schüling  

	 OSB, St. Ottilien

So, 11.10.	 Gipfelmesse der Bergrettung Maurach am Seeberg | 11.00 Uhr | die Messe wird von Univ.-Prof. Dr. Józef  

	 Niewiadomski zelebriert und von der Bläsergruppe der BMK Eben musikalisch umrahmt

Sa, 17.10.	 Oktoberfest des WSV Wiesing mit der Band „Die runden Oberkrainer” | Gemeindezentrum Wiesing |  

	 ab 19.00 Uhr | Eintritt: VVK EUR 7,- (Infobüro Wiesing, Funktionäre WSV Wiesing), Abendkasse EUR 9,-,  

	 Oktoberfest-Tisch: 8 Personen inkl. Eintritt und 8 Maß Bier EUR 99,- - Reservierung Tel. 0664/1488484

Sa, 17.10.	 Trachtenball der Schützenkompanie Pertisau | Langlaufstüberl Pertisau | ab 20.00 Uhr | Eintrittskarten im  

	 Vorverkauf Infos Tel. 05243/5206

Sa, 17.10.	 Erntedankfest und Ball der Landjugend Achenkirch | um 18.00 Uhr Messe in der Pfarrkirche Achenkirch,  

	 anschließend Ball in der Mehrzweckhalle Achenkirch

So, 18.10.	 Achentaler Kirchtag | 11.00 bis 17.00 Uhr | Heimatmuseum Achental - Sixenhof in Achenkirch | Für musikalische  

	 Unterhaltung ist gesorgt. Traditionelle Köstlichkeiten werden in der Rauchkuchl zubereitet. Spinnen, Weben,  

	 Patschen machen und andere Kunsthandwerke werden vorgeführt | Eintritt: Freiwillige Spenden!

So, 18.10.	 Wiesinger Crosslauf | ab 13.00 Uhr | Start-/Zielbereich: Campingplatz in Wiesing | Der Wiesinger Crosslauf  

	 gehört mit Buch und Jenbach zur Inntaltrophy. Die Einteilung erfolgt in verschiedenen Klassen und Altersgruppen,  

	 sowie einer dreier Teamwertung. | Anmeldung unter laufteam-jenbach.blogspot.co.at

So, 25.10.	 Abschlusskonzert der Bundesmusikkapelle Achenkirch und der Bundesmusikkapelle Eben auf den  

	 gekoppelten Schiffen MS Tirol und MS Stadt Innsbruck | Abfahrt um 17.10 Uhr in Pertisau | Die Konzertgäste  

	 haben die Möglichkeit, während der Fahrt von einem auf das andere Schiff zu wechseln | Eintritt sind freiwillige  

	 Spenden jedoch ist eine Reservierung erforderlich - Achenseeschiffahrt Tel. 05243/5253

Sa, 31.10.	 Saisonsabschlussfahrt der Achenseebahn | um 16.00 Uhr fahren alle geschmückten Dampf 
	 züge der Achenseebahn von Seespitz ab Ä
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Veranstaltungen im Oktober


